
JRK – Schulsanitätsdienst        Schüler helfen Schülern 
 

Unter diesem Motto startete die Kopernikus-Realschule in ihrem 50. Jubiläumsjahr 
den Schulsanitätsdienst. „Wir freuen uns“, so Sebastian Knittel, Lehrer, Erste Hilfe 
Ausbilder und Verantwortlicher für diese Aktivität, „dass wir vom DRK, genauer vom 
Langenfelder Jugendrotkreuz  JRK, kompetente und engagierte Hilfe für den Aufbau 
erhalten haben“.  
 

           
 

Der Kontakt zwischen der Schule und dem JRK wurde Mitte des Jahres durch den 
DRK-Kreisverband in Mettmann hergestellt. Bereits im September begann der 
Aufbau des Schulsanitätsdienstes, der nun im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ 
der Kopernikus-Realschule offiziell vorgestellt wurde.  
 

 
Die „Schulsanis“ sind an ihren 
neongelben Westen mit der Aufschrift 
„Schulsanitätsdienst“ gut erkennbar. Die 
Gruppe von zurzeit 12 Schülern/-innen 
im Alter von 14 - 15 Jahren versieht 
ihren „Dienst“ während den Pausen und 
ist nach einem festgelegten Plan auch 
zu anderen Schulzeiten einsatzbereit. 
„Entweder sind wir schon in Erster-Hilfe 
ausgebildet oder die Ausbildung erfolgt 
in Kürze“, erklärt „Schulsani“ Nela 
Halbach, die seit Jahren Mitglied im JRK 
ist und in Verbindung mit dem DRK 
bereits auf Einsatzerfahrung 
zurückblicken kann.  
 
 
Guido Halbach, als Leiter des JRK 
Langenfeld, ist begeistert: „Wir freuen 
uns sehr, dass dieser Kontakt hergestellt wurde und wir als Jugendgruppe diese 
Aktivität an der Schule mit  Know How, Ausbildung und entsprechendem Material 
unterstützen können.“ 
 


